
 

 
 

 

PROTOKOLL - 7. SITZUNG 

Datum: 10.09.2025, um 17:30 Uhr, 

Ort: im Waldhaus, Säulensaal, 14974 Ludwigsfelde, August-Bebel-Str. 2 

Anwesende: Dr. Cornelia Hafenmayer, Matthias Grüneberg , Gabriele Walter, Sophie Zanko, K.-W. 

Carlheim 

Entschuldigt: Wenke Pedro  

Gäste: Fr. Jost -  Stadt Ludwigsfelde, Stabsstelle Wirtschaft, Frau Beutler - Joh.-Sozialwerk, Hr. Müller - 

VTF Luckenwalde-Vorstandsmittglied 

weitere Gäste: 13 Personen 

1. Protokollkontrolle vom 
25.06.2025 

Änderungswünsche: keine 
 
Protokoll gilt es als angenommen. 

2. Fragen, Anliegen von 
Einwohnern und Gästen 
 

 
keine Fragen 
 

3. Gesprächsrunde mit Herrn Müller von der Verkehrsgesellschaft Teltow-Fläming zum Thema 

"Barrierefreies Fahren in der Stadt Ludwigsfelde und seinem Umland" 

Er ist im Bereich Verkehrsplanung/ Qualitätsmanagement tätig und stellte den VTF und seine Aufgaben 

als Vorstandmitglied vor. 

Herr Dr. Stammnitz – Mitarbeiter im Bereich Verkehrsinfrastruktur der Stadt Ludwigsfelde, 

verantwortlich für die Bushaltestellen in der Stadt, wurde seitens der Vorgesetzten Frau Klein das 

Erscheinen nicht genehmigt. Sie legte eine schriftliche Stellungnahme zu den Bushaltestellen vor. 

Der ÖPNV des Landkreises TF unterhält 14 Linien, davon 13 im Linienverkehr, 3 Stammlinien 702, 720, 

708 und 2 Plusbuslinien 714, 715, die im Stundentakt jeden Tag fahren. Die Linienpläne sind auf VTF-

online.de einzusehen. 

Erwartungen der Fahrgäste: bessere akustische Meldungen / Identifizierungen, welche Busse gerade 

einfahren oder sich an den Haltestellen befinden (Bürger mit Sehbehinderung), Aufbau einer aktuellen 

Fahrplan-App - klare und laute Ansage der Businformationen innen wie außen sind gewünscht, 

Kontrolle der Busse auf Funktionstüchtigkeit der behindertengerechten Einbauten vor Beginn der 

Schicht, Training der Busfahrer auf Behandlung von Behinderten beim Ein- und Aussteigen, Ausbau der 

Rufbuslinien zu allen Tageszeiten, kein Ende der Rufbuslinien nach 17 Uhr gewünscht, 1600 m zur 

nächsten Haltestelle sind den Behinderten nicht zuzumuten, flexiblere Haltung bei der Mitnahme der 

Fahrgäste.  



 

 

 

Bei Rufbussen (Sammelbus), Budget der VTF ist zu gering. Die Haltestelle am Klubhaus ist auf 

Gefährlichkeit beim Aus- und Einsteigen zu prüfen und gegebenenfalls umzubauen. Die Höhe der 

Bordsteine an den Haltestellen ist generell zu prüfen. Busse sind mit akustischen „Außenmeldungen“ 

auszurüsten (NFC).. Aufgrund der finanziellen Haushaltslage des VTF und des Landkreises können 

zurzeit keine Änderungen bei der Ausgestaltung vorgenommen werden. Zukunftsplanung: Ausbau des 

Buslinienangebotes, die die Gewerbegebiete anfahren. Der Rousseau Park ist durch den VTF mäßig 

erschlossen. 

 

4. Informationen zu zusätzlichen Leistungsangeboten – Budgets für Ausbildung und Arbeit 

Unterlagen vom Projekttag in Cottbus wurden gezeigt in einem Vortrag vorgestellt. 
 
Die  Projektgelder wurden bisher nur 114 Mal in Deutschland und  4 Mal in Brandenburg beantragt! 
 
Es gibt keinen gesetzlichen Anspruch auf die Erteilung. Beide Budgets sind wenig unter den 
Gewerbetreibenden bekannt. Beratungsgespräche in den Gewerbebetrieben sind äußerst wichtig und 
müssen aktiv vorangetrieben werden. Einen Betrag dazu soll die Messe für Ausbildung und Arbeit im 
März 2026 in Ludwigsfelde leisten. 
 

 Ort der Messe in Ludwigsfelde ist noch in Abstimmung, bisher wurde das Waldhaus favorisiert. 
Fr. Jost bietet sich als Unterstützerin bei der Vorbereitung an, insbesondere, was die 
Bekanntmachung bei den Gewerbetreibenden betrifft. 

 
 

5.  Auswertung des Minigolfturniers in Siethen am 10.05.2025 

2 schriftliche Stellungnahmen haben den BHB nach dem Turnier erreicht. 
 

 Teilnahme von nicht behinderten Menschen 

 Verwendung von Profischlägern 

 Keine Erklärungen zu den Spielregeln 

 Ausgrenzung von Personen 

 Gruppenaufteilung wurde eigenständig aufgehoben 

 Siegerehrung nicht fair 
 Erinnerungsurkunden 
 alle Kinder haben Preise erhalten 

 
Spielregeln müssen im Vorfeld besser bekanntgegeben werden. Preisvergabe sensibler durchführen, 
insbesondere sollte Preise auch an Behinderte nicht ausschließlich an die Besten vergeben werden. 
Spaß an derartigen Veranstaltungen und Aktionen sollte im Fordergrund stehen. Eine Wiederholung der 
Veranstaltung ist ausdrücklich erwünscht. 
 

6. Beschluss zur Kostenübernahme aus dem Budget des Behindertenbeirates – Ausgaben zum 
Aktionstag „Gemeinsam anders“ im Waldhaus am 20.09.2025 
 
Beschreibung des Antrags für Kostenübernahme in Höhe von 41,84 €            einstimmig angenommen 
 
 



Lenovo 

 

 

7. Verschiedenes 
 

 Sportler des Jahres: Vorschlag ssc-ludwigsfelde – 
Kontaktaufnahme 

 BHB hat in der Jury teilzunehmen Benennung des Teilnehmers 

  Fahrt nach Elsterwerda erfolgt nicht, da es dort keine 
Ausstellung von Kinderspielplatzelementen gibt. Stattdessen 
soll ein inklusiver Spielplatz in Berlin besichtigt werden. 

 Angebote zum Flyer des Behindertenbeirates werden durch das 
Stadtmarketing eingeholt. 

 Antrag/Bitte an die Vorsitzende der STVV zur Nachbesetzung 
von ausgeschiedenen Mitgliedern 

 Im Bauausschuss wird Kurt Werner Carlheim und als 
Stellvertreter Matthias Grüneberg benannt 

 

8. Termine 
 

 16.09.2025 Sprechtag 
 

 20.09.2025 Tag der Begegnung Teltow-Fläming – „Gemeinsam 
anders“ im Waldhaus 
 

Sophie Zanko – Vorstellungen von Skills-Techniken, um 
Anspannungszustände und Emotionen zu regulieren 

 
Gabriele Walter – Nordic Walking Schnupperkurs 
Wenke Petro - Tanzmariechen 

 

 25.09.2025 in Potsdam – 11. Behindertenpolit. Konferenz des 
LBB - Thema: Gewaltschutz inklusiv denken; Gewalt an 
Menschen mit Behinderungen erkennen, sichtbar machen, 
verhindern 

 30.11.2025 - Filmnachmittag "Die Goldfische", 15.00 Uhr – 
online-Buchung möglich, 2 Rollstuhlplätze muss vorbereitet  

 19.03.2026 – Ausbildungs- und Berufsmesse im Waldhaus 
Termin muss neu festgelegt werden.  
 

9. Themen für die 
Tagesordnung der nächsten 
Sitzung. 
im Waldhaus 08.10.2025 

TOP:  

 Beschluss zum Besuch der Produktionsschule in Ludwigsfelde 

 Auswertung der 11. Behindertenpolitischen Konferenz des LBB 
zum Thema „Gewaltschutz inklusiv denken“ 

 Vorbereitung des Filmnachmittags „Die Goldfische“ am 
30.11.2025 im Klubhaus 

 Gestaltung einer Flag/ Flagge oder Fahne für den 
Behindertenbeirat 

 

 

Protokollant: KW Carlheim 


